
Wie geht‘s?

40 vierzig

1 Ein Tag
Sehen Sie die Bilder A–F an und ordnen Sie die Sätze zu.

Lernziele

Wie spät ist es?

morgens

1. Wir frühstücken am Morgen zusammen.
Um Viertel vor acht bringe ich meine Tochter
Lea zur Kinderkrippe.

2. Ich trinke Kaffee und lese 20 Minuten die
Zeitung. Um halb acht gehen mein Sohn
und ich zur Arbeit. Er macht gerade ein Prak-

 tikum. Meine Frau geht schon um Viertel 
nach sieben weg. Meine Tochter hat um acht  

 Uhr Schule.

3. Ich arbeite zu Hause. Ich stehe um neun Uhr
auf. Ab zehn Uhr sitze ich am Computer.

4. Nach dem Abendessen spielen wir Karten oder
reden ein bisschen und sehen fern.

5. Abends arbeite ich oft bis halb elf. Mein
Abendessen bringt der Pizza-Service.

6. Ich bin Deutschlehrerin und arbeite von 9 bis
16 Uhr. Abends spiele ich noch ein bisschen
mit Lea.

A

B

C
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2 Wie spät ist es?
a Hören Sie die Dialoge. Was ist richtig?

 Es ist  Es ist  Es ist

 halb acht.  Viertel nach sechs.   zehn. 
 fünf vor acht.  halb sieben.   zehn nach zehn. 
 Viertel vor acht. Viertel nach sieben.  Viertel nach zehn.

b Fragen und antworten Sie. Raten Sie die Uhr.
Wie viel Uhr ist es?

Es ist Viertel vor zehn.

Das ist Uhr C.

A B C D E F

abends

D

E

F
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3 Von morgens bis abends
a Ordnen Sie die Bilder A–F den Sätzen 1–6 zu.

1. ___ A Walter Baier steht jeden Morgen um sechs Uhr auf. Er duscht zehn Minuten.

2. ___ Er isst um Viertel vor sieben zu Abend und dann sieht er fern.

3. ___ Nach der Arbeit kauft er ein. Er ist um Viertel nach fünf zu Hause.

4. ___ Um halb acht fängt die Arbeit an. Er arbeitet jeden Tag acht Stunden.

5. ___ Von zwölf Uhr bis halb eins macht er Mittagspause.

6. ___ Er frühstückt von Viertel nach sechs bis Viertel vor sieben und liest die Zeitung.

b Und Sie? – Schreiben Sie 1–6 neu.

A   Ich stehe jeden Morgen um … auf. Ich frühstücke von ...

4 Verbformen
a Notieren Sie die Verben in 3a und die Infinitive.

b Trennbare Verben – Schreiben Sie die Sätze.

1. ich / aufstehen / jeden Morgen / um sechs Uhr
2. der Unterricht / anfangen / jeden Tag / um 9 Uhr
3. nach der Arbeit / ich / immer / einkaufen
4. wann / der Supermarkt / aufmachen / ?

Ich stehe jeden Morgen …
...

steht ... auf    aufstehen

A B C

D E F

aufstehen – auf stehen
Sie steht … auf.
einkaufen – ein kaufen
Sie kauft ein.
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5 Aussprache: Wortakzent und Rhythmus

Hören Sie zu und sprechen Sie nach. Markieren Sie den Wortakzent.

1.   aufwachen – aufstehen – einkaufen
2.   Sara wacht auf. – Sara steht auf. – Herr Weiß kauft ein.
3.   Mittagspause – Kaffee trinken – Zeitung lesen
4.     Sie isst Brötchen. – Er trinkt Kaffee. – Sie liest Zeitung.

6 Tages- und Uhrzeiten
a Notieren Sie je ein Beispiel. Sammeln Sie im Kurs.

Am Morgen / Morgens ... Am Vormittag / Vormittags ... Am Mittag / Mittags ...
(5 bis 9 Uhr)  (9 bis 12 Uhr)  (12 bis 14 Uhr) 

Am Nachmittag / Nachmittags ... Am Abend / Abends …  In der Nacht / Nachts ...
(14 bis 18 Uhr)  (18 bis 22 Uhr)  (22 bis 5 Uhr) 

Morgens stehe ich auf und frühstücke.
Vormittags arbeite ich.

b Schreiben Sie die Uhrzeiten wie im Beispiel.
Alltagssprache

19:45 Viertel vor acht ________________________________________

20:10 ________________________________________

20:30 ________________________________________

20:45 ________________________________________

20:50 ________________________________________

A B C

D E F
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7 Wann …? Wie lange …?
Fragen und antworten Sie.

Wann beginnt …? Wann ist … zu Ende? Am Montag/Dienstag …
 der Film/Deutschkurs … / das Theater Um … (Uhr).

Wann macht … auf/zu? Um … (Uhr).
das Schwimmbad/Café/Museum / der Zoo 

 die Bibliothek/Bäckerei/Metzgerei 

Von wann bis wann ist … auf? Von … bis … (Uhr).

Wie lange dauert …?  … Stunden/Minuten
Wie lange ist … geöffnet? … Stunden/Minuten

Wann stehst du auf?  Um … 
Wann gehst du zur Arbeit / zum Kurs? Kurz vor/nach …
Wann machst du Pause? 
Um wie viel Uhr …?

Wie lange frühstückst du?  Eine halbe Stunde. / Zehn Minuten. 
Von wann bis wann arbeitest/lernst du? Von … bis …
Liest du morgens die Zeitung? Ja, zehn Minuten. / Nein.

8 Interviews im Kurs
a  Hören Sie das Beispiel und notieren Sie die Informationen.

b  Fragen und antworten Sie wie im Beispiel. 

c  Berichten Sie im Kurs.

Mehmet steht um kurz vor 
sieben auf. Er frühstückt zehn Minuten.  

Er liest keine Zeitung.   
Um acht Uhr …

BIBLIOTHEK

MO–SA

9:45–19:15

Schwimmbad

MO–SO
09.00–21.00

MUSEUM
DI–FR 9:30–20

Mittwoch

Film
20.15 Matrix
22.45 Rambo 10

❀  Bäckerei  ❀
MO–FR 6:15–20 Uhr

SA 9–19 Uhr

Deutschkurs
A1 intensiv

MO–FR
13.15–17.00

Metzgerei
MO–FR

7:45–18:30
SA 9.00–14.00
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9 Kommst du mit …?

a  Was gibt es am Donnerstag, Freitag, Samstag, Sonntag? Sammeln Sie im Kurs.

b  Sie hören drei Dialoge. Was machen die Leute? Notieren Sie die Dialognummer.

_____ Bowling/Fußball      _____ Jazz       _____ Konzert 

c  Üben Sie den Dialog.

 Minakova.   Olga?
 Ja.   Hallo, Olga, hier spricht Peter.
 Hallo, Peter!   Olga, am Donnerstag spielt TokStok.  Hast du Zeit?
 TokStok? Das ist ja super.   Kommst du mit?
 Ja, klar.  Was kostet die Karte?   Ich lade dich ein.  Danach gehen wir …

d  Machen Sie Verabredungen.

SPORT

WORK OUT
35 x in Deutschland!
Neu in Grünstadt!
Fitness für Jung und Alt
ERÖFFNUNGSFEST  
am Samstag BEGINN: 11 Uhr 
Tel. 13 03 13

BOWLING
3. Grünstädter Turnier
(für alle!)
Sonntag 10–16 Uhr  
Sporthalle Waldstadion

FUSSBALL
Sportclub Grünstadt –  

FC Nussloch 
Sonntag 18.30, Waldstadion

SCHWIMMBAD 
Schwimmkurse für Anfänger
SA + SO von 9–11 Uhr

KINO/THEATER

CINEMA QUADRAT
Leopoldallee 82
M – Eine Stadt sucht einen 
Mörder
Spannender Krimi 
DO/FR – Beginn 20 Uhr 
Reservierung: Tel. 22 235

CINEMA QUADRAT
„Fußballladies“
Kultfilm von R. Rosner über 
die Frauen-Weltmeisterschaft 
SA/SO: 11 Uhr

THEATER AM BERLINER 
PLATZ
„Das Sams“
Für Kinder und Eltern
FR–SO, Beginn 17 Uhr
Eintritt: Erwachsene 10 , 
Kinder 4 

Hast du morgen Mittag/Abend/… Zeit? Ja, klar. / Vielleicht. / Leider nein. 
Hast du am Freitag/Samstag/ … Zeit? Am … kann ich nicht.

Kommst du morgen / am Freitag / … mit Gerne.
ins Kino/Schwimmbad? Nein, dazu habe ich keine Lust.
in den Zoo/Zirkus/Park/Biergarten?

 zum Bowling/Stadtfest/…? 

Um wie viel Uhr? Um …
Wann beginnt …? … beginnt um … Uhr.
Wann ist … zu Ende? … ist um/gegen … Uhr zu Ende.

SONSTIGES

FUSSGÄNGERZONE
Kindertag mit vielen Aktivi-
täten
Samstag, Beginn 11:30 Uhr

FLOHMARKT 
(Schillerplatz)

Samstag ab 9 Uhr  
(Ende 13 Uhr)

GOTTESDIENST 
Sonntag: 
Kath. Messe 8 u. 10 Uhr
Ev. Gottesdienst 10 Uhr

STADTRUNDFAHRT 

Mit dem Fahrrad durch 
Grünstadt
Treffpunkt: Rathaus 
Samstag, 11 Uhr 
(Dauer ca. 2 1/2 Stunden)

MUSIK

JAZZ IM METRONOM 

Musik & Essen
Freitag: Tony Stone Quartett 
22 Uhr, Eintritt: 10 Euro 
Reservierung: Tel. 80975

ROCK IM PARK 

TokStok
auf Tour

Donnerstag Beginn: 20 Uhr 
(Ende gegen 22 Uhr)

DJ TOTO  
im Metronom
Indie, Reggae, Hip-Hop
Freitag ab 22 Uhr



Deutsch verstehen

46 sechsundvierzig

10 Das Handy
a  Sehen Sie die Bilder an. Welche Bilder passen zu Text A und welche zu Text B?

A Die Arbeitswoche von Lukas Bucher
1 Von Montag bis Freitag klingelt das Handy 

von Lukas Bucher um zehn nach sieben. Er 
macht das Radio an und geht duschen. 

2 Um Viertel vor acht geht er in die Bäckerei 
an der Ecke. Er trinkt Kaffee, isst ein Bröt-
chen und liest die Zeitung.

3  Um Viertel nach acht kommt der Bus Nr. 54 
und Lukas fährt zur Firma. Um neun Uhr 
beginnt sein Arbeitstag.

4 Von 13 Uhr bis 13 Uhr 30 macht er Mit-
tagspause. Er geht in die Kantine. Dann  
arbeitet er bis halb sechs.

5 Um halb sieben kommt Lukas nach Hause. 
Er macht den Fernseher an und macht das 
Abendessen. Um Viertel nach zehn sieht er 
die Nachrichten und dann geht er ins Bett.

6 Von Montag bis Freitag ist er allein. Er sieht 
seine Freundin nur am Wochenende. Sie  
telefonieren aber jeden Abend! Immer um 
halb elf! Er liegt im Bett, sie telefonieren 
und dann träumt Lukas Bucher von Samira.

B Gestern war alles anders. 
Lukas Bucher erzählt:

1 „Gestern hat mein Handy nicht geklingelt! 
Ich bin um halb acht aufgewacht. Ich bin ins 
Bad gegangen. Ich habe das Radio nicht  
angemacht. Ich habe geduscht. Das Wasser 
war kalt! 

2 Um acht bin ich zur Bäckerei gegangen. An 
der Tür war ein Zettel: „Geschlossen wegen 
Krankheit“.

3 Der Bus war auch weg! Ich habe eine halbe 
Stunde gewartet und bin um halb zehn zur  
Arbeit gekommen.

4 Ich bin nicht in die Kantine gegangen. Ich 
hatte keine Lust mehr. Um vier habe ich den 
Computer ausgemacht. Da hat der Chef  
angerufen. Er hatte „nur eine Frage …“.

5 Das hat drei Stunden gedauert und ich bin um 
halb acht Uhr nach Hause gekommen.

6 Ich habe bis elf auf den Anruf von Samira  
gewartet. Dann habe ich sie angerufen, aber 
das Handy war aus. Ich bin ins Bett gegangen. 
Um ein Uhr bin ich eingeschlafen und habe 
von Handys, Chefs und Samira geträumt.“

A Die Arbeit

LUKAS BUCHER
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b Wo steht das: A oder B? Kreuzen Sie an.

1. A B Das Handy von Lukas klingelt. 6. A B Lukas geht in die Kantine.

2. A B Das Handy von Lukas klingelt nicht. 7. A B Lukas geht nicht in die Kantine.

3. A B Lukas frühstückt in der Bäckerei. 8. A B Lukas spricht mit dem Chef.

4. A B Die Bäckerei ist zu. 9. A B Lukas telefoniert mit Samira.

5. A B Der Bus ist weg. 10. A B Samira ruft nicht an.

c Samira ruft nicht an. Was ist los? Sammeln Sie im Kurs.

11 Gestern … – Vergangenheitsformen
a  An diesen Verbformen erkennen Sie die Vergangenheit. 

Das Handy klingelt. Gestern hat mein Handy nicht geklingelt. klingeln
Ich wache auf. Ich bin erst um halb acht aufgewacht. aufwachen
Ich gehe ins Bad. Ich bin ins Bad gegangen. gehen

Es ist acht. Es war schon nach acht. sein
Ich habe keine Lust. Ich hatte keine Lust. haben

b  Markieren Sie die Vergangenheitsformen im Text B. Wie heißen die Infinitive?

Ich habe geduscht.

5

6

duschen



Auf einen Blick
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1 Wie spät ist es?

2 Hast du ... Zeit?

Hast du heute Zeit? Ja.
Hast du heute Morgen / heute Mittag / … Zeit? Vielleicht. Warum?
Haben Sie morgen Zeit? Leider nein.
Haben Sie am Freitag / am Freitagabend Zeit? Ja, Freitag passt gut.

Wann beginnt der Kurs? Um 16 Uhr.
Wann fängt das Kino an? Um 20 Uhr 15.
Um wie viel Uhr kommst du? Kurz vor/nach zwei.
Wann ist das Konzert zu Ende? Gegen elf.
Wie lange dauert das Konzert? Zwei Stunden.

3 Tageszeiten und Wochentage

am Morgen / morgens  am Vormittag / vormittags  am Mittag / mittags  
am Nachmittag / nachmittags  am Abend / abends  in der Nacht / nachts

 Montag  Dienstag  Mittwoch  Donnerstag  Freitag  Samstag  Sonntag

 18.00 
Schwimmen

am Montag / am Dienstag / am Mittwoch …

Im Alltag

Ich gehe am Montag 
schwimmen. Am Mittwoch habe ich Zeit.

Wie spät ist es?
Es ist kurz vor halb neun.

Es ist … 

8 Uhr.    20 Uhr.
8 Uhr 10.  20 Uhr 10.
8 Uhr 20.  20 Uhr 20.
8 Uhr 35.  20 Uhr 35.
8 Uhr 50.  20 Uhr 50.

Wann kommst 
du nach Hause?

Um acht.

Es ist 8 Uhr.

Es ist 10 nach 8.

Es ist Viertel nach 8.

Es ist 20 nach 8.

Es ist 5 vor halb 9.

Es ist 10 vor 9.

Es ist Viertel vor 9.

Es ist 20 vor 9.

Es ist 5 nach halb 9.

Es ist halb 9.
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Grammatik

Aussprache

1 Trennbare Verben und Betonung

   aufmachen   Der Supermarkt macht um acht auf.
   aufstehen    Ich stehe um fünf Uhr auf.
   einkaufen   Herr Kakar kauft ein.

2 Wortakzent

-ieren -ion / -ei

 …   … …     …   

hören verkaufen    telefonieren Information
Name entschuldigen funktionieren Million
aufstehen Bäckerei
einkaufen

1 Trennbare Verben und Satzklammer

Wann wachst  du  auf? auf wachen

Ich  wache immer um sechs auf. 

Um Viertel nach sechs stehe ich auf. auf stehen

Dann mache ich das Radio an. an machen

Wann fängt dein Deutschkurs an? an fangen

Um neun fängt mein Deutschkurs an. 

   Satzklammer

Diese trennbaren Verben kennen Sie schon: an fangen, an kreuzen, an machen, auf stehen, 
auf wachen, mit kommen

2 Zeitangaben im Satz

Am Montag habe ich keine Zeit.
Ich habe am Montag keine Zeit.
Um Viertel nach sechs stehe  ich auf.
Ich  stehe  um Viertel nach sechs auf.

 Kommst du heute mit ins Kino?     Bei mitkommen steht oft noch eine Information nach dem „mit“.


